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4.8.1	 Nachjustieren der Bremswirkung
Die Bremsanlage ist ab Werk auf eine Standardeinstellung eingestellt. Vor dem ersten Gebrauch ist diese 
Bremseinstellung auf genügend grosse Wirkung im Feststellmodus zu prüfen.
Sollte sich durch Dehnung oder Abnutzung die Wirkung der Feststellbremse mit der Zeit verschlechtern, 
kann der Bremszug nachträglich wieder erhöht werden.

•	 Dazu den Bremshebel entspannen.
•	  Die Kontermutter am betreffenden oder beiden Kabelzügen lösen.
•	 Die Stellschraube leicht aus dem Griff herausdrehen, je weiter sich diese entfernt, desto höher wird die 

Spannung auf dem Bremszug.
•	 Feststellbremse aktiveren und auf ihre Wirkung testen.
•	 Gegebenenfalls Stellschraube weiter nachdrehen.
•	 Kontermutter zurückdrehen, um Stellschraube an der gewünschten Position zu fixieren.

4.9	 Verdeck

4.9.1	 Verdeck öffnen
•	 Das Griffteil des Verdecks unten greifen und nach unten aus den Haken ziehen. 

Das Verdeck nach oben auffalten.

4.8	 Feststellbremse
Für den Betrieb als Stroller ist der Wagen mit einer Handbremse ausgestattet, die auch arretiert werden 
kann, um den Wagen am Wegrollen zu hindern.
Aktivieren:
Um die Feststellbremse zu aktivieren, den Bremshebel ziehen, danach den Feststellknopf hineindrücken. 
Der Bremshebel kann jetzt losgelassen werden, die Bremse bleibt angezogen.
Deaktivieren:
Um die Feststellbremse zu lösen, den Bremshebel ziehen. Der Feststellknopf löst sich und der Wagen kann 
frei rollen.

WARNUNG
Durch den Verschleiss der Bremsbeläge kann es vorkommen, dass die Bremse  
trotz festgestelltem Bremshebel den Wagen nicht mehr am Wegrollen hindern kann.
Deshalb muss vor jedem Gebrauch die korrekte Funktion der Feststellbremse  
geprüft werden, indem bei aktiver Feststellbremse der Wagen geschoben wird. 
Ist die Bremsleistung zu gering, müssen die Bremskabel nachgestellt oder die Brems- 
beläge ersetzt werden. Siehe hierzu das entsprechende Kapitel 5.4

WARNUNG
Wird der Wagen als Fahrradanhänger betrieben, muss das Verdeck im Fahrbetrieb  
geschlossen sein.

4.9.2	 Verdeck schliessen
•	 Das Griffteil des Verdecks greifen und nach unten ziehen. 
•	 Verdeck in den zwei Haken am Prellschutz einhängen.
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4.10	 Regenverdeck
Der Wagen verfügt über ein integriertes Regenverdeck unter der Dachhaube. Dieses kann in der oberen 
Haube verstaut werden. Das Regenverdeck wird in der unteren Position über zwei Haken fixiert. 

Bei Nichtgebrauch muss das Regenverdeck unter der Dachhaube verstaut sein.

4.11	 Rucksack
Der Wagen verfügt über einen Rucksack, um bequem Waren transportieren zu können. 
Damit der Schwerpunkt des Wagens nicht zu weit nach hinten verlagert, darf der Rucksack mit maximal  
8 kg beladen werden.

Bei Nichtgebrauch kann der Rucksack weggefaltet werden. Dazu den oberen Bügel nach unten klappen 
und die Gurtlasche mit dem Haken verbinden.

4.12	 An- und Abkuppeln
Ankuppeln
•	 Kupplungshebel öffnen. Mit dem Daumen den kürzeren Hebel nach oben drücken und ganz nach vorne 

umlegen.
•	 Kupplung seitlich über den Zugteil an der Kupplungsplatte schieben.
•	 Kupplung schliessen. Den längeren Hebel nach hinten umlegen und anschliessend nach unten drücken, 

bis die Kupplung einschnappt.
•	 Warnung: Der Kupplungshebel muss ganz eingeschnappt sein.
•	 Kontrolle des Haltes durch seitliches Gegenziehen.
•	 Die Bänder der Fangsicherung um den Fahrradrahmen schlaufen und mit der Klemmschnalle schlies-

sen.
Warnung: Aus Sicherheitsgründen unbedingt die Fangsicherung montieren.

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

11

12

12

13

13

14

14

15

15

16

16

A A

B B

C C

D D

E E

F F

G G

H H

I I

J J

K K

L L

Brüggli Industrie
Hofstrasse 5
CH - 8590 Romanshorn

Produkt

Benennung / Bauteilname Zeichnungsnummer

 

p0248_0120a_a10_leggero_enso_2020_jt

Allgemeintoleranzen: DIN ISO 2768-mK

p0248_0120a_a10_leggero_ens

Än
de

ru
ng

Material

 
Gewicht
-
Massstab

1 : 5

Blatt

von

1

1 A0

Format

Oberfläche Farbe

  

Bearbeitungs Nr.

Erstellt

Freigabe

Geprüft

 

 

17.03.2021 - dwi07

 
2000
4000

1000
2000

400
1000

120
400

30
120

6
30

0
6
0.10 0.30 0.50 0.80 1.20 2.000.20+/-

...
>

 
 
 
 

 
 
 
 

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

11

12

12

13

13

14

14

15

15

16

16

A A

B B

C C

D D

E E

F F

G G

H H

I I

J J

K K

L L

Brüggli Industrie
Hofstrasse 5
CH -  8590 Romanshorn

Produkt

Benennung /  Bauteilname Zeichnungsnummer

 

p0248_0120a_a10_leggero_enso_2020_jt

Allgemeintoleranzen: DIN ISO 2768- mK

p0248_0120a_a10_leggero_ens

Än
de

ru
ng

Material

 
Gewicht
-

Massstab

1 : 5

Blatt

von

1

1 A0

Format

Oberf läche Farbe

  

Bearbeitungs Nr.

Erstellt

Freigabe

Geprüft

 

 

17.03.2021 -  dwi07

 
2000
4000

1000
2000

400
1000

120
400

30
120

6
30

0
6
0.10 0.30 0.50 0.80 1.20 2.000.20+/ -

...
>

 
 
 
 

 
 
 
 

1

1

2

2

3

3

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

11

12

12

13

13

14

14

15

15

16

16

A A

B B

C C

D D

E E

F F

G G

H H

I I

J J

K K

L L

Brüggli Industrie
Hofstrasse 5
CH - 8590 Romanshorn

Produkt

Benennung / Bauteilname Zeichnungsnummer

 

p0248_0120a_a10_leggero_enso_2020_jt

Allgemeintoleranzen: DIN ISO 2768-mK

p0248_0120a_a10_leggero_ens

Än
de

ru
ng

Material

 
Gewicht
-
Massstab

1 : 5

Blatt

von

1

1 A0

Format

Oberfläche Farbe

  

Bearbeitungs Nr.

Erstellt

Freigabe

Geprüft

 

 

17.03.2021 - dwi07

 
2000
4000

1000
2000

400
1000

120
400

30
120

6
30

0
6
0.10 0.30 0.50 0.80 1.20 2.000.20+/-

...
>

 
 
 
 

 
 
 
 

4.10.1	 Lufteinlass
Unter der Dachhaube befindet sich ein Schutznetz um den Innenraum bei Verwendung mit Regenverdeck 
zu belüften.
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Ansicht Lufteinlass
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Schutznetz auffalten und gemäss Abbildung 
am Klettstreifen befestigen
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5	 Diverse Einstellungen
Der Leggero Enso verfügt über diverse einstellbare Elemente. Für maximale Sicherheit und eine optimale 
Leistung sollten diese Einstellungen stets korrekt sein.

5.1	 Sicherheitsgurte
Müssen vor jeder Fahrt an den Insassen angepasst werden gemäss 4.3 / 4.3.1, sofern dies nicht schon 
richtig voreingestellt wurde.

5.2	 Fahrwerk
Die Federvorspannung des Fahrwerks kann dem Gewicht des Wagens und der Zuladung angepasst 
werden. Nur ein optimal eingestelltes Fahrwerk kann seine Funktion wie vorgesehen erfüllen.

5.3	 Einstellungen zum Federbein KS-290
Wird der Schraubenabstand am umgedrehten Anhänger gemessen, entspricht dieser 150mm.  
Diese Länge kann mit einer Schieblehre oder mit einem Doppelmeter leicht festgestellt werden. 
Bei der korrekten Einstellung am beladenen Wagen (inkl. Kind) sollte der Schraubenabstand  
ca. 141 mm entsprechen.

Wenn dieser Wert nicht erreicht wird, muss die Vorspannung der Feder angepasst werden.  
Die Vorspannlänge der Feder kann ebenfalls durch Nachmessen festgestellt werden. 
Dieser Abstand muss zwischen 30 und 35 mm betragen.

5.4	 Einstellung Scheibenbremsen
Eine Originalanleitung vom Hersteller liegt bei. Weitere Hinweise finden Sie unter dem Abschnitt Wartung 
& Pflege 2.8 und auf der Produktseite unter www.leggero.ch

Zentru
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Abkuppeln
•	 Fangsicherung lösen.
•	 Kupplung öffnen (siehe oben).
•	 Kupplungsgehäuse seitlich wegziehen.
•	 Kupplung wieder schliessen.
Hinweis: Um Beschädigungen zu vermeiden, den Anhänger nur mit geschlossener Kupplung lagern.
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